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in diesem irdischen Leben die Weisheit! Welche Wonne fühlt nicht
schon in diesen sterblichen Gliedern ein Geist, wenn es nun anfängt
in der ungewissen Dämmerung seiner Begriffe zu tagen, und sich
immer weiter und weiter der holde Schimmer verbreitet, bis endlich
das volle Licht der Erkenntnis aufgeht, das dem entzückten Auge
Gegenden zeigt voll unendlicher Schönheit! Erinnre dich, der du selbst
so tief in die Geheimnisse Gottes schautest und den Plan seiner
Schöpfung enthülltest, erinnre dich jenes Augenblicks, als der erste
kühne Gedanke in dir heraufstieg und sich freudig alle Kräfte deiner
Seele hinzudrängten, ihn zu fassen, zu bilden, zu ordnen; erinnre dich,
als nun alles in herrlicher Übereinstimmung vollendet stand, mit
wie trunkner Liebe du noch einmal das schöne Werk deiner Seele
überschautest und deine Ähnlichkeit mit dem Ünendlichen fühltest, dem
du nachdenken konntest! — O ja, mein Führer! auch schon hienieden
ist die Weisheit an himmlischen Freuden reich; und wäre sie's nicht,
warum sähen wir aus ihrem Schoße so ruhig allen Eitelkeiten der
Welt zu?

Die Wolke, die uns trug, war zurück zur Erde gesunken und
ließ sich jetzt, wie es mich däuchte, auf einen der Hügel vor Rom
nieder. Die Hauptstadt der Welt lag vor uns; aber voll tiefer
Berachtung streckt' ich ans meiner Höhe die Hand hin und sprach:
Sie mögen sich groß dünken, die stolzen Bewohner dieser Paläste,
weil Purpur ihre Glieder umhüllt und Gold und Silber ans ihren
Tafeln das Kostbarste beut, was Europa und Indien tragen. Aber
wie der Adler auf die Raupe im Seidengespinst, so sieht ans diese
Blöden der Weise herab; denn sie sind Gefangene an ihrer Seele,
die über das Blatt nicht hinaus können, an dem sie kleben, indes
der freie Weise auf seine Höhen tritt und die Welt überschaut, oder
sich aus Flügeln der Betrachtung hinaus zu Gott schwingt und unter
Sternen eüchergeht.

Da ich so sprach, Viviani, da umwölbte sich mit feierlichem
Ernst die Stirn meines Führers; sein brüderlicher Arm sank von
meinen Schultern herab, und sein Auge schoß einen Blick bis ins
Innerste meiner Seele. ^Unwürdiger!' .rief er, ‘so hast du sie schon
auf Erden gefühlt, jene Freuden des Himmels; hast deinen Namen
herrlich gemacht vor den Weisen der Nationen; hast sie alle erhöht,
deine Seelenkräfte, daß sie bald freier und mächtiger fortwirken in
Erkenntnis der Wahrheit, eine Ewigkeit durch: und nun dich Gott
würdigt, Verfolgung zu leiden, nun dir deine Weisheit Verdienst
werden soll und dein Herz sich mit Tugenden schmücket, wie dein
Geist mit Erkenntnis, nun ist es ohne Spur vertilgt, das Gedächtnis
des Guten, und deine Seele empöret sich wider Gott?'

&amp;lt;Hier erwacht' ich von meinem Traum, sah mich aus aller
Herrlichkeit des Himmels in mein ödes Gefängnis zurückgeworfen
und überschwemmte mit einer Flut von Thränen mein Lager. Danu
erhob ich, mitten durch die Schatten der Nacht, mein Auge und.


